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Sachunterricht ist neben Deutsch und Mathematik ein wichtiges Unterrichtsfach in der 
Grundschule und ist insbesondere in der 4. Klasse für den Übergang in eine weiterfüh-
rende Schule von großer Bedeutung. 

Im Sachunterricht werden wichtige Grundlagen für die weitere Schullaufbahn und ganz 
allgemein für das spätere Leben der Mädchen und Jungen gelegt. Die Verantwortung des 
Sachunterrichts ist deshalb in Bezug auf den festgelegten Bildungsauftrag der Schule 
besonders hoch. 

Das Fach Sachunterricht beschäftigt sich mit verschiedenen Ereignissen aus der 
Natur und Umwelt, der Technik, der Erdkunde, der Physik und anderen Disziplinen. 

Die Themengebiete des Faches Sachunterricht sind in der Grundschule besonders  
vielfältig, weil in diesem Fach wichtige Grundlagen für die darauf aufbauenden Fächer  
wie Biologie, Erdkunde, Geschichte, Physik und Chemie der weiterführenden Schulen  
vermittelt werden. 

Die Themen im Sachunterricht sollten immer an die Erfahrungen und Vorkenntnisse der 
Mädchen und Jungen anknüpfen. Im Sachunterricht kann die natürliche Neugier und  
Fragehaltung der Kinder genutzt und gefördert werden, wobei auch die individuellen  
Erfahrungen und Interessen einfließen. 

Mit originellen und kreativen Lern- und Übungsangeboten und erschließenden Sachinfor-
mationen wird altersangemessen grundlegendes Wissen aus den Themenbereichen Tiere 
& Pflanzen, Körper & Gesundheit, Technik, Zeit & Geschichte, Heimat & Welt, Arbeit & 
Freizeit, Individuum & Gemeinschaft vermittelt, wobei handlungsorientiertes und besonders 
einprägsames Lernen im Vordergrund steht.

Dieses Themenheft beinhaltet eine Auswahl von Inhalten für den Sachunterricht in der 
Klasse 4 unter Berücksichtigung der bundesweit angeglichenen Lehrplänen/Kerncurricula. 

Mit motivierenden „Einstiegen“, Sachinformationen in Form von Texten mit Bildmaterial, 
praktisch erprobten Aufgaben und Übungen, die das selbstständige Arbeiten der Schüler 
erleichtern, werden die Themen bearbeitet und vertieft. 

Erfolgreiches Lernen und Üben und viel Freude bei der Bearbeitung der einzelnen Kapitel 
wünschen der Kohl-Verlag und 

                       			   Rudi Lütgeharm

Hinweis: Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

Vorwort und Einführung
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Vorwort und Einführung
Sachunterricht ist eines der jüngsten Fächer in der Grundschule. Mit und durch den Sach-
unterricht machen die Schüler Kontakte mit der Lebensumwelt und lernen grundlegende 
Zusammenhänge in der Natur, Technik, Biologie, Erdkunde, Geschichte und den natur- 
und sozialwissenschaftlichen Fächern. Evtl. vorhandene Erfahrungen, Kenntnisse, Vorstel-
lungen und Handlungsmöglichkeiten der Schüler werden genutzt, erweitert und ausgebaut. 

In den meisten Bundesländern heißt das Fach „Sachunterricht“. In zwei Bundesländern 
gibt es andere Bezeichnungen:

à in Bayern: Heimat- und Sachunterricht; 
à in Thüringen: Heimat- und Sachkunde. 

An allen deutschen Universitäten der 16 Bundesländer heißt das Studienfach oder der  
Studienbereich „Sachunterricht“. 

Aufgabe des Sachunterrichts in der Grundschule ist es, die Schüler bei der Entwicklung 
von Kompetenzen zu unterstützen, die sie benötigen, um sich in ihrer Lebenswelt  
zurechtzufinden, sie zu erschließen, sie zu verstehen und sie verantwortungsbewusst  
mitzugestalten.¹  

Früher kannte man das Fach „Heimatkunde“. Die Mädchen und Jungen lernten etwas über 
ihr Dorf und ihr Umfeld. Hierbei ging es in erster Linie um die Handwerksberufe und die 
Landwirtschaft. 

„Sachunterricht“ – unter diesem Namen – wurde erst in den 1970er Jahren eingeführt. 
Anders als die bisherige Heimat- und Weltkunde soll der Sachunterricht keine volkstümli-
che Bildung, sondern eine grundlegende, wissenschaftsorientierte Bildung vermitteln. Der 
Blick der Kinder soll vom eigenen Umfeld auf die ganze Welt und deren Vielfalt erweitert 
werden. 

Die Ziele des Sachunterrichts sind umfassend und anspruchsvoll. Grundsätzlich geht es 
darum, den Mädchen und Jungen beim Aufbau eines Weltbildes (Wirklichkeit als Ganzes) 
zu helfen und ihnen etwas „an die Hand“ zu geben, sich in der heutigen Welt zu orientieren 
(zurechtzufinden). Das Fach Sachunterricht vermittelt wichtige Grundlagen für die Fächer 
Erdkunde, Geschichte, Biologie, Sozialkunde, Wirtschaftslehre, Physik, Chemie und  
Technik und bereitet die Schüler auf den gefächerten Unterricht an den weiterführenden 
Schulen vor.

Sachunterricht ist ein wichtiges Fach

¹ Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen: Lehrplan Sachunterricht 
   für die Grundschulen des Landes Nordrhein-Westfalen, S. 5
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In den Lehrplänen/Kerncurricula der Bundesländer werden die im Sachunterricht zu 
behandelnden Themen/Sachverhalte meistens in fünf oder sechs (Lern-)Bereiche gebün-
delt. Diese Bereiche sind weder hierarchisch geordnet noch nacheinander zu bearbeiten, 
sondern möglichst sinnvoll miteinander zu vernetzen, um übergreifende Zusammenhänge 
zu erfassen. 

Auszüge aus Lehrplänen:  Nordrhein-Westfalen  –  Niedersachsen  –  Sachsen

Lehrplan/Kerncurriculum und Sachunterricht 

Die Bereiche und die ihnen zugeordneten Schwerpunkte sind verbindlich, stellen aber 
keine Unterrichtsthemen oder -reihen dar. Sie dienen den Lehrkräften vielmehr als Grund-
lage für die Planung und Durchführung „ihres“ Unterrichts. Aufgrund der Lernbereiche und 
der dort genannten Schwerpunkte plant und organisiert die Lehrkraft den Unterricht für ihre 
Klasse. 
Beispiel: Lernbereich „Natur und Leben – Begegnungen mit Pflanzen und Tieren“
à Die Schüler lernen weitere Pflanzen und Tiere aus den Lebensräumen Wald und  
       Gewässer kennen. 
à Sie setzen sich mit Lebensbedingungen und Angepasstheit ausgewählter Lebewesen  
       auseinander. Dabei entwickeln sie die Wertschätzung der Natur und das Interesse für  
       ihre Erhaltung.

Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Lehrplan Sachunterricht für die Grundschulen 

Natur und 
Leben

Technik und 
Arbeitswelt

Raum, Umwelt 
und Mobilität

Mensch und 
Gemeinschaft Zeit und Kultur

Niedersächsisches Kultusministerium, Kerncurriculum für die Grundschule,
Sachunterricht Schuljahrgänge 1 – 4  

Natur Technik Raum Gesellschaft 
und Politik

Zeit und 
Geschichte

Staatsministerium für Kultus Freistaat Sachsen, 
Lehrplan Grundschule – Sachunterricht

Zusammen 
leben und 

lernen

Mein 
Körper – 
meine 

Gesundheit

Begegnungen 
mit Pflanzen 
und Tieren 

Begegnungen 
mit Phänome-
nen der unbe-
lebten Natur

Begegnung 
mit Raum 
und Zeit

Medien – 
Informations-
beschaffung/ 
-aufbereitung
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Lehrplan/Kerncurriculum und Sachunterricht 
Grundschulkinder wollen etwas leisten

Grundschulkinder wollen in der Regel etwas leisten, deshalb sollten Verfahren der akti-
ven und altersangemessenen Erkenntnisgewinnung im Vordergrund stehen. Die Sprache 
knüpft an die Alltagssprache der Schüler an und führt in der Auseinandersetzung mit den 
Lerninhalten zu immer mehr „Fachbegriffen“. 

Der Sachunterricht führt die Schüler altersgerecht an grundlegendes Wissen aus Natur, 
Technik und Gesellschaft heran und fördert damit auch die Ausbildung vielfältiger  
Interessen. 

Gerade im Sachunterricht sollte den Schülern viel Gelegenheit gegeben werden, etwas 
auszuprobieren und eigene Lernwege zu gehen. Irrtümer, Fehler und Umwege sind kein 
Mangel, sondern als Zwischenschritte anzusehen. 

Besonders im Sachunterricht kann das Lernen mit allen Sinnen umgesetzt werden, d. h. 
Lerninhalte werden nicht nur über das Sehen und Hören, sondern auch über das Tasten, 
Fühlen und Bewegen vermittelt.

Folgende Methoden und Arbeitsweisen kommen u. a. zum Einsatz:
à beobachten, beschreiben, vergleichen und bestimmen; 
à sammeln und ordnen;
à Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme ansehen, „lesen“ und auswerten;
à Experimente planen, durchführen und auswerten;
à Skizzen, Zeichnungen, Tabellen und Grafiken anfertigen und deuten;
à mit Arbeitsmitteln sachgerecht umgehen;
à Personenbefragung vornehmen, durchführen und auswerten;
à Ergebnisse in Textform bringen und berichten. 

Wochenstunden im Sachunterricht

Die Umsetzung der Ziele im Sachunterricht sind natürlich stark abhängig von den zur Ver-
fügung stehenden Wochenstunden, d. h. wieviel Stunden in der Woche laut Stundentafel 
für den Sachunterricht vorgesehen sind. Wenn man die Stundentafeln der Bundesländer 
vergleicht, so wird deutlich, dass in den Klassenstufen 1 und 2 meistens 2-3 Stunden 
Sachunterricht pro Woche und in den Klassenstufen 3 und 4 in der Regel 3-4 Stunden 
(eher 4) Sachunterricht vorgesehen sind. 

Evtl. Abweichungen gibt es teilweise durch die sog. Kontingentstundentafel, die für jede 
Schulart festlegt, wie viele Jahreswochenstunden insgesamt in den Schuljahren zu ertei-
len sind. Wie diese Jahreswochenstunden jedoch auf die einzelnen Klassenstufen verteilt 
werden, entscheiden die einzelnen Schulen selbst. Dadurch erhalten die Schulen päda-
gogischen Freiraum und können die Verteilung der Stunden nutzen, um Schwerpunkte zu 
setzen und evtl. Schulkonzepte zu gestalten. 

Lehrplan/Kerncurriculum und Sachunterricht 
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Die in diesem Themenheft ausgewählten Inhalte orientieren sich an den bundesweit ange-
glichenen Lehrplänen/Kerncurricula für Grundschulen für den Sachunterricht in der Klasse 
4 und berücksichtigen die dort genannten Lernbereiche. Das Heft beinhaltet eine Auswahl 
dieser Lernbereiche, erhebt aber keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Beispielhaft werden hier noch einmal Auszüge der Lernbereiche genannt (Staatsministe-
rium für Kultus, Freistaat Sachsen, Lehrplan Grundschule Sachunterricht):

Klassenstufe 4 
Lernbereich 1:  Zusammen leben und lernen
Lernbereich 2:  Mein Körper und meine Gesundheit
Lernbereich 3:  Begegnungen mit Pflanzen und Tieren
Lernbereich 4:  Begegnungen mit Phänomenen der unbelebten Natur
Lernbereich 5:  Begegnung mit Raum und Zeit
Lernbereich 6:  Medien – Informationsbeschaffung und -aufbereitung

Beispiele für die Umsetzung von genannten Lernbereichen in diesem Heft: 

Lernbereich: Raum und Zeit
à  Orientierung auf Karten, Symbole und Legende; 
à  Maßstab verstehen und anwenden;
à  Deutschland und Europa;
à  Fahrrad – sicher durch den Verkehr.

Lernbereich: Körper und Gesundheit 
à  Knochen, Gelenke und Muskeln;
à  Alle Sinne im Einsatz;
à  Ohne Wasser kein Leben. 

Die Schüler sollen lernen, ihre Umwelt zu verstehen und zu begreifen. Die Themenaus-
wahl ist dabei ganz unterschiedlich, entsprechend vielfältig sind auch die möglichen Heran-
gehens- und Bearbeitungsweisen. 

Da der Sachunterricht in der Grundschule sehr umfangreich und komplex ist, wird in 
diesem Buch eine Auswahl von Themen/Inhalten getroffen. Das Themenheft ist ein Nach-
schlagewerk für Lehrer und Schüler. Es beinhaltet „motivierende Einstiege“, Sachinforma-
tionen in Form von Texten mit Abbildungen und Grafiken sowie vielfältige Aufgaben und 
Übungen. 

Im Inhaltsverzeichnis werden die Kapitel mit den ausgewählten Themen als Hauptüber-
schrift aufgeführt. Zusätzlich werden jeweils darunter noch die dort behandelten Schwer-
punkte genannt. Dies soll eine bessere Übersicht gewährleisten, damit auch fachfremd 
unterrichtende Lehrkräfte einen verständlichen Zugang zum Material bekommen.

Beispiel: 

7   Energie und Strom

So findet der Lehrer sofort das entsprechende Thema mit den „motivierenden Einstiegen“, 
den Infotexten und den sich anschließenden Aufgaben und Lösungen. 

Hinweise zum Einsatz dieses Themenheftes 


